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Liebe Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer,

auch die Verkehrsunfallstatistik des Jahres 2019 zeigt uns
wieder, wie wichtig es ist, sich im Strallenverkehr umsichtig und
rucksichtsvoll zu bewegen.

Niemand mochte Opfer eines Verkehrsunfalles werden. Und ich bin mir auch sicher:
Niemand mdchte einen Verkehrsunfall verursachen. Den gréfiten Einfluss haben wir
auf unser eigenes Verhalten.

Nehme ich immer Ricksicht auf andere? Verzichte ich vielleicht auch einmal auf ein
Vorrecht und ermogliche einem anderen die Weiterfahrt? Trage ich zum sicheren
Verkehrsfluss bei?

Unfallmeldungen in den Medien aus anderen Orten hoéren sich relativ abstrakt an.
Dies andert sich, wenn der Unfallort ,vor der Haustlir® liegt. Nun ist er auf einmal
ganz nah. Hatte mir das auch passieren kbnnen?

Die individuelle Freiheit ist ein kostbares Gut. Jeder mdchte diese Freiheit genielen.
Helfen Sie durch eine rucksichtsvolle Fahrweise mit, dass alle diese Freiheit
geniel3en konnen.

Leider ist im Kreis Hoxter die Gesamtzahl der Verkehrsunfalle im Vergleich zum
Vorjahr gestiegen. Die Steigerung ist ausschlieRBlich auf Unfalle ,nur® mit
Sachschaden zurick zu fuhren. Deutlich zurlickgegangen ist die Zahl der bei
Verkehrsunfallen verletzten Menschen.

Unterstlutzen Sie bitte unser Ziel:
Der Kreis Hoxter - die sichere Landregion!

Helfen Sie durch eine rucksichtsvolle Verkehrsteilnahme, insbesondere gegenuber
den ,schwachen® Verkehrsteilnehmenden: Ful3ganger und Radfahrer!

lhr

Adghe QM&M

Friedhelm Spieker

Landrat
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Fur den eiligen Leser
Unfallzahlen und -tendenzen im Kreis Hoxter auf einen Blick

2018 2019 | Veranderung | Tendenz
Unfalle gesamt: 4.441 4.611 170 A
- Unfalle mit Personenschaden 449 431 -18 v
Verunglickte 594 552 -42 v
- Getotete 3 5 2 A
- Schwerverletzte 160 169 9 A
- Leichtverletzte 431 378 -53 v
Kinder v
(unter 15 Jahre) 30 39 -1
- Getotete 0 0 0 n
- Schwerverletzte 11 10 -1 v
- Leichtverletzte 39 29 -10 v
- Schulwegunfalle 10 2 -8 v
Junge"El.'wachsene 114 115 1 A
(18-24-Jahrige)
- Getotete 1 1 0 n
- Schwerverletzte 29 36 7 A
- Leichtverletzte 84 78 -6 v
Senioren ) 74 85 11 A
(65 Jahre und élter)
- Getotete 0 2 2 A
- Schwerverletzte 24 40 16 A
- Leichtverletzte 50 43 -7 v
Besondere Verkehrsbeteiligungen - Anzahl der Verungliickten
FuBganger 42 41 -1 v
- Getotete 0 0 0 n
- Schwerverletzte 8 5 -3 v
- Leichtverletzte 34 36 2 A
Rad- und Pedelecfahrer 78 95 17 A
- Getotete 0 2 2 A
- Schwerverletzte 19 28 9 A
- Leichtverletzte 59 65 6 A
Motorrisierte Zweiradfahrer 81 70 -9 v
- Getotete 2 0 -2 v
- Schwerverletzte 32 29 -3 v
- Leichtverletzte 47 41 -6 v
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Verkehrsunfille
Vergleich 2018 zu 2019 (und Langsschnitt 10 Jahre)

Anzahl Verkehrsunfille

4611
4441

3914

1308 1312 1204

Verkehrsunfille gesamt Verkehrsunfille mit Verkehrsunfille mit Wildunfille
Personenschaden Sachschaden

=2018 m=2019 =@ 10 Jahre

Die Gesamtzahl der Verkehrsunfalle im Kreis Hoxter hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 170
Unfélle (3,8 %) erhoht. Bei den Unfallen mit Personenschaden ist jedoch ein Rickgang um 18
Unfalle (4,0 %) zu verzeichnen.

Anzahl der verungliickten Personen

594

3 5 6

Getotete Schwerverletzte Leichtverletzte Gesamt
®2018 ®=2019 =@ 10 Jahre

Die Gesamtzahl der Verunglickten reduzierte sich um 42 Personen (7,1 %).
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Verkehrsunfallentwicklung der letzten 10 Jahre

Anzahl der Unfille
4347 4424 4303 4411
4110
4044 _ 4025 3599 |- = -
’! 7. ,. 4004 (] 4125 I 4180
00 [ 3933 3992
3745 3608 3633 Lo
3491
365 436 447 392 399 420 370 397 449 431
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
= Verkehrsunfalle gesamt: =4¢=davon mit Personenschaden nur Sachschaden
Anzahl der Verungliickten
578 595 594 -
531 531 550 528
499
465/
‘ 431
414
390 382 369 374 401 378
323
182 174 156 167 160 169
135 — 143 - 134 125 0
7 6 7 6 6 9 10 2 3 5
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
—O—Getotete ~O~Schwerverl. Leichtverl. —o=Verungliickte

Die Anzahl aller Unfalle ist auf den héchsten Wert in den letzten 10 Jahren angestiegen. Die

Erhdéhung beruht ,nur‘ auf Sachschadensunfalle. Die Anzahl der Verkehrsunfalle mit Verletzten
istim Vergleich zum Vorjahr gesunken.
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Vergleich der Haufigkeitszahlen
KPB Hoxter — Land NRW - 2019

Die Haufigkeitszahlen sind Relationszahlen (Formel siehe unten). Sie geben nicht die tatsachliche
Anzahl der verletzten Menschen wieder. Sie ermoglicht, verschiedene Behérden miteinander zu
vergleichen und eine Landesdurchschnittszahl darzustellen. Sie basiert auf der Einwohnerzahl.
Andere strukturelle Unterschiede, z. B. landlich, stadtisch, bleiben unbertcksichtigt. Im direkten
Vergleich verschiedener Behérden missen also noch weitere Faktoren bericksichtigt werden.

Vergleich Haufigkeitszahlen
KPB Hoxter - Land NRW 2019

436

392
358

269

120

75

4 3

VHZ* GHZzZ* SHZ* LHZ*

u KPB Hoxter Land NRW

Grundsatzlich ist die Gefahr, im Kreis Hoxter bei einem Verkehrsunfall verletzt zu werden,
geringer als im Landesdurchschnitt NRW. Die Wahrscheinlichkeit, schwer verletzt zu werden, ist
hoher als im Landesdurchschnitt.

Die Unfallfolgen ,schwer verletzt“ erklaren sich teilweise durch das ausgedehnte Landstralennetz
im Kreis Hoxter mit den kurvenreichen Strecken, auf denen grundsatzlich 100 km/h erlaubt ist.
Unfalle bei héheren Ausgangsgeschwindigkeiten haben eher schwere Folgen. Die erlaubte
Hoéchstgeschwindigkeit ist nicht immer die witterungs- und situationsangepasste Geschwindigkeit.

Formel Héufigkeitszahl
Die VHZ ist eine Relationszahl, welche die Anzahl der verungliickten Personen einer bestimmten
Zielgruppe (z. B. Kinder, Junge Erwachsene, Senioren) im Verhéltnis zu 100.000 Einwohnern darstellt.

Sie wird wie folgt berechnet:  Verungliickte x 100.000
Einwohnerzahl

*VHZ = Verungliicktenh&ufigkeitszahl (gesamt)
*GHZ = Getoteten-Héaufigkeitszahl

*SHZ = Schwerverletzten-Héaufigkeitszahl
*LHZ = Leichtverletzten-Héaufigkeitszahl
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Verkehrsunfalle (VU) mit Getoteten
2019 = 5 Getotete bei 5VU
2018 = 3 Getotete bei 3 VU
2017 = 2 Getotete bei 2 VU
. Datum - . . ..
Idf Nr.: Uhrzeit Ortlichkeit Beteiligung Getotet Alter
Dienstag | Willebadessen,
01 05.02.2019 | Borlinghausen PKW/LKW PKW-Fahrer 31
07:32 Uhr |L 828, AB 2, km 1,542
Freitag Wirtschaftsweg
02 29.03.2019 | Hoxter/Stahle Fahrrad Fahrradfahrer 65
11:50 Uhr | Stahler Ufer
Dienstag .
03 |07.05.2019 | Willebadessen PKWI/Fahrrad | Fahrradfahrer 51
L 828, AB 3, km 3,485
05:44 Uhr
Montag .
Willebadessen
04 22.07.2019 L 828, AB 4, km 2,360 Pkw PKW-Fahrer 18
19:53 Uhr
05 ggqgtggm Willebadessen Pkw PKW- 75
16:15.Uhr L 828, AB3, km 3,680 Beifahrerin

Im Jahr 2019 starben bei funf Verkehrsunfallen funf Menschen. Drei der Verstorbenen hatten
ihren Wohnsitz im Kreis Hoxter. Die beiden anderen lebten in Bad Soden-Salmunster und Minden.

Vier der Unfalle ereigneten sich auf der Landesstralle 828 im Bereich Willebadessen. Einer der

Unfalle mit Radfahrerbeteiligung auf einem Wirtschaftsweg im Bereich Hoxter-Stahle.

Bei den tédlichen Unfallen in 2019 wurden folgende Unfallursachen festgestellt:
e Verstold gegen das Rechtsfahrgebot

¢ Abkommen von der Fahrbahn nach rechts / Andere Fehler beim Fahrzeugfiihrer
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Verkehrsunfalle mit Flucht

Bei den im Jahr 2019 insgesamt 4.611 polizeilich registrierten Verkehrsunfallen im Kreis Hoxter
entfernte sich der Verursacher in 803 Fallen, dies entspricht 17,4 %. Jeder sechste
Unfallverursacher machte somit nicht die erforderlichen Angaben zu seiner Unfallbeteiligung.

Verkehrsunfille mit Flucht
Anzahl der Fliichtigen
Aufkldarungsquote
900 80,0

Anzahl
Prozent

EmVU Flucht gesamt ==VU Flucht PSU ~#-AQ Gesamt +-AQ PSU

Wildunfalle

Die Anzahl der Wildunfélle hat sich im Vergleich zum Vorjahr sehr gering erhéht.
28,4 % der im Kreis Hoxter registrierten Verkehrsunfalle sind Unfalle mit Wild.
Geben Sie sich und dem Tier eine Chance: langsam fahren in Waldgebieten!

10 + T 1360
1353
9+ + 1350
9 9
8+ + 1340
\ 8 8
7T T 1330
7
6+ + 1320
5 1320 \. __./‘lT 1310
1312
4l 5 1308 1 1300
4
3t 1295 + 1290
2+ + 1280
2
1+ + 1270
1
0 t } t t 1260
2015 2016 2017 2018 2019
@ schwerverletzte Personen leichtverletzte Personen —+—Wildunfille gesamt
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Der Anteil von Kindern an der Bevdlkerung im Kreis Hoxter liegt bei 13,5 %. Bei einer
Gesamtbevolkerung von 140.667 Einwohnern

(Stand: 31.12.2018).

Die Verungliicktenhaufigkeitszahl fiir Kinder ist im Vergleich zum Vorjahr in der KPB Hoxter
gesunken (von 262 auf 206), wahrend sie im Land NRW leicht gesunken ist (von 267 auf 261).

Kinder

leben

im Kreis Hoxter

Der Kreis Hoxter bleibt damit weiter unter dem Landesdurchschnitt.

Anzahl verungliickter Kinder
10 Jahresentwicklung

/

A/

\133

2010

2011

2012 2013 2014 2015 2016 2017

2018

2019

Im Rahmen der aktiven Verkehrsbeteiligung verungliickten

14
7

—_—

Kinder als Radfahrer
Kinder als FulRganger
Kind als Pedelecfahrer

1 Kind auf Kinderdreirad

Im Rahmen der passiven Verkehrsbeteiligung verungliickten

14 Kinder als Mitfahrer in Personenkraftwagen
1 Kind als Mitfahrer auf einem Kleinkraftrad
1 Kind als Mitfahrer auf einer landwirtschaftlichen Zugmaschine

Verletzte Kinder bei Schulwegunfillen

10

1
0 0 0

¥l |

2015

2016 2017 2018

mGetdtete mSchwerverletzte OLeichtverletzte Gesamt

2019

1 Definition siehe Anlage 1

18.957 Kinder
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Junge Erwachsene

An 620 (20,5 %) der insgesamt 4.611 Verkehrsunfalle waren Junge Erwachsene im Alter von
18 - 24 Jahren beteiligt. 468 der Unfalle, davon 65 Personenschadensunfalle, wurden durch

Junge Fahrer verursacht.

Dabei wurden 36 Junge Fahrer schwer verletzt und einer getotet. Die Verungliicktenhaufigkeitszahl’
der Jungen Fahrer ist im Land NRW von 851 (Vorjahr) auf 848 gesunken. Im Kreis Hoxter blieb die

VHZ bei 1.055 und liegt damit

Uber dem Landesdurchschnitt.

Anzahl der Verungliickten bei Jungen Erwachsenen
2010 - 2019

120

127

114 —115
109\107/

85

93 .
87 84

7=

80 79

74

43

T

32

38
B — 8 —

28 29
\ 20 /

Lo 1

2 2 —0 =2 —_— ) —— ] e— |

2010 2011

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

—e—Getotete =e=Schwerverletzte Leichtverletzte =—4=gesamt

Von den insgesamt 115 verunglickten ,Jungen Fahrern® waren 94 als aktive Verkehrsteilnehmer

unterwegs.

Bei 65 Verkehrsunféllen ist der verunglickte Junge Fahrer als Unfallverursacher eingestuft
worden. Allein bei diesen Unfallen istin 24 (1. Ursache) / 34 (1. + 2. Ursache) Sachverhalten eine
nichtangepasste Geschwindigkeit als fir den Unfall ursachlich registriert worden. Weiterhin
7x Alkohol- und 1x Drogenbeeinflussung. Einmal wurde Ubermiidung als Ursache festgestellt.

Die Hauptunfallursachen bei den von

Verkehrsunfallen (468 VU) wa
79 mal/ 114 -
69 mal
45 mal / 57

“Jungen Fahrern® im Jahre 2019 verursachten
ren

nicht angepasste Geschwindigkeit

Fehler beim Wenden und Ruckwartsfahren

ungenugender Sicherheitsabstand

In elf Fallen wurde eine Alkoholbeeinflussung festgestellt.

Einmal waren andere berausc

hende Mittel unfallursachlich.

Von den aktiv verunglickten ,Jungen Erwachsenen® waren 60 Manner und 34 Frauen.

! Definition siehe Anlage 1
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Senioren
Zur Zielgruppe der Senioren zahlt man alle Verkehrsteilnehmenden ab dem 65. Lebensjahr.

Im Kreis Hoxter gehoéren 31.837 Personen der Altersgruppe der Senioren an. Bei einer Ein-
wohnerzahl von 140.667 bedeutet dies ein Bevdlkerungsanteil von 22,6 %.

Die Verungliicktenhaufigkeitszahl' der Senioren ist gegeniiber dem Vorjahr im Land NRW
gesunken (282 auf 274). Im Kreis Hoxter ist der Wert unverandert (267) und niedriger als im Land.

Anzahl der Verungliickten Senioren
2010 - 2019
a0
85
- 75 /
79/76 N 7 — mn
70 \
/ 64 s
60 \.\ //
/ 57
53
50 52 50
45 43
an - —
39 37 16 39 / 40
. y ’/ AN 32 Y
28
=" \ s 25—, 24
20 19
10
‘_’_‘ s
D_Z;Z'_———-_o u-—-"""'-'-3 \23—052_
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
—e—Getdtete —e=Schwerverletzte Leichtverletzte —¢=—gesamt

Verungliickte Senioren
in ausgewahlter Verkehrsbeteiligung

10

7 7
.. :
mot. Zweirader PKW Radfahrer Pedelecfahrer FuBgénger
m2018 m2019

! Definition siehe Anlage 1
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FuBganger

Fullganger sind die ,schwachsten” Verkehrsteilnehmer. Werden sie in einen Verkehrsunfall ver-
wickelt, so erleiden sie regelmaRig Verletzungen. Daher ist seitens der Kraftfahrzeugfiihrer
gegenuber FuRgangern eine besonders riicksichtsvolle Fahrweise geboten.

Sowohl die Anzahl der Verkehrsunfélle mit FuRgangern ist leicht zurickgegangen, als auch die
Gesamtzahl der verungliickten Fuldganger.

Verkehrsunfille (VU) FuBganger

a1

0 0

Anzahl VU Verungliickte Getotete Schwerverletzte Leichtverletzte
FuBgéanger

D2018 =2019

Altersstruktur verungliickter FuRganger

23

17

1
10

<14 1517 18-24 25-64 65>

m2018 2019
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Rad- / Pedelecfahrer

Verkehrsunfille (VU) Radfahrer

100

0 2

Anzahl VU Verungliickte Getotete Schwerverletzte Leichtverletzte

2018 m2019

Verkehrsunfélle (VU) Pedelecfahrer

0 0

Anzahl VU Verungliickte Getotete Schwerverletzte Leichtverletzte

22018 =2019

Radfahrende und Pelecfahrende zahlen zu den ,schwachen” Verkehrsteilnehmenden. Sind sie
an einem Verkehrsunfall beteiligt, werden sie regelmafig auch verletzt.

Sie sollten durch entsprechende Kleidung fir eine gute Erkennbarkeit sorgen. Im Dunkeln sind
zusatzliche reflektierende Bekleidungsbestandteile sehr hilfreich flr die Erkennbarkeit schon auf
gréRerer Entfernung.

Das Tragen eines geeigneten Fahrradhelmes sollte selbstverstandlich sein.
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Motorisierte Zweiradfahrer

Verkehrsunfélle (VU) mot. Zweirader
112
98
83
70
41
2 ¢
Anzahl VU Verungliickte ‘ Getotete ‘ Schwerverletzte Leichtverletzte
mot. Zweiradfahrer
m2018 m2019

44 motorisierte Zweiradfahrer verunfallten ohne Beteiligung anderer Verkehrsteilnehmer
(Alleinunfall). Dabei wurde in 26 (1. Ursache) / 31 (1. und 2. Ursache) Fallen eine
nichtangepasste Geschwindigkeit als Unfallursache festgestellt.

Verungliickte mot. Zweiradfahrer
entsprechend der Verkehrsbeteiligung

45

Kleinkraftrad Mofa 25 Kraftrader Leichtkraftrad

=2018 2019

Am haufigsten verunglicken im Kreis Hoxter die Fahrer von Kraftradern (>125 ccm).
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Hauptunfallursachen'
(Auszug)

In 229 Fallen handelte es sich bei dem begangenen Verstol3 der Fahrzeugfihrenden um eine
Hauptunfallursache, die zum Verkehrsunfall mit Verletzten fiihrte.

Personenschadensunfille mit Hauptunfallursache
(Auszug)

Geschwindigkeit Vorfahrt/Vorrang Alkohol/Drogen Uberholen
®2018 ®2019

Verkehrsunfélle unter dem Einfluss
von Alkohol oder Drogen

42
39
35
I : 9
4 4
= (- ]
2018

2015 2016 2017

@ Alkohol @Drogen

"Hauptunfallursachen sind:

- nicht angepasste Geschwindigkeit oder/und Uberschreiten der zuldssigen Héchstgeschwindigkeit
- Nichtbeachten der Vorfahrt oder des Vorranges

- Teilnahme am StralBenverkehr unter Einfluss von Alkohol und / oder Drogen

- Fehler beim Uberholen oder Fahrstreifenwechsel

- Fehler beim Abbiegen / Wenden

- ungenligender Sicherheitsabstand

- falsches Verhalten von FulBgéngern

- falsches Verhalten gegeniiber Ful3géngern
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Repressive MaBnahmen zur Bekampfung der Verkehrsunfalle

Verkehrsiberwachungen und die daraus resultierenden Malnahmen wirken auch nach
wissenschaftlichen  Erkenntnissen auf  Einstellungen und  Verhaltensweisen der
Verkehrsteilnehmer. Insofern ist die repressive Mallnahme eine Form der Pravention.

Repressive MaBnahmen zur Bekampfung der Verkehrsunfille
2018 /2019

Verwarn- | Verwarn-| OWI- OWI- Straf- Straf-
gelder gelder | Anzeigen | Anzeigen | anzeigen | anzeigen
2018 2019 2018 2019 2018 2019

Geschwindigkeit 14223 16736 2697 2953 0 0
Telefonbenutzung Kfz / 88 60 1050 878 0 0
Fahrrad

Fehler beim 30 21 6 13 0 0

Abbiegen/Wenden

Vorfahrt / Vorrang 151 226 220 284 1 1

Falsches Verhalten von

FuBgéngern 1 10 0 0 0 0
;zl;fcar;ﬁzxerhalten von 111 33 15 1 0 1
Uberholen 60 58 223 224 1 0
Abstand 3 6 3 3 0 0
Alkohol u. andere 0 0 156 95 87 119

berauschende Mittel

Spezifische VerstoRe

im gewerbl. Personen- und
Giiterverkehr 72 251 129 133 0 0
Gurtpflicht 1217 | 961 61 74 0 0

Kinderiickhaltesysteme

Sonstige VerkehrsverstoBe | 1963 1522 612 732 127 114
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Fahrradaktionstag
Informieren und Ausprobieren beim Aktionstag der Polizei

Am Sonntag, 19.05.2019, 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr, fand der Fahrradaktionstag auf dem
Weserradweg in Hohe des Corveyer Hafens statt.

Vielfaltige Aktionen und Informationen fur die ganze Familie rund ums Thema Fahrradfahren und
E-Bike wurden geboten.

o E-Bikes konnten Probe gefahren werden
e Mit einem Fahrradsimulator (Verkehrswacht) konnte die Reaktion getestet werden.
e Abgerundet wurde das Programm mit Infostdnden rund ums Rad.

Auch im Jahr 2020 wird es wieder einen Fahrradaktionstag geben. Wann und wo, wird rechtzeitig
veroffentlicht.

Motorradaktionstag

Am Samstag, 27.04.2019, 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr fand der Motorrad-Aktionstag auf dem
Gelande des Bikertreffs ,Tonenburg“ in Hoxter Albaxen statt. Traditionell ist der Tag verbunden
mit der touristischen Biker-Saisoneréffnungsfahrt der Gesellschaft fur Wirtschaftsférderung (GfW)
im Kreis Hoxter.

Getreu dem Motto der Polizei fur Biker:

Sicher durch den Kreis Hoxter — Keiner kommt um! Alle kommen an!

wurden vielfaltige Aktionen und Informationen rund um das Thema Motorradsicherheit
prasentiert.

Bei praktischen Bremsen- und Kurventrainings unter professioneller Anleitung lernten die
Teilnehmer, das Motorrad unter Beachtung der eigenen Fahreigenschaften sicher im
Stralenverkehr zu bewegen. An Informationsstanden wurden umfangliche Tipps und Hinweise
zur motorradspezifischen Verkehrssicherheit im Gesprach mit Motorradfahrern der Polizei
vermittelt. Videomaterial und die Ausstellung ,Stral’en — Unorte des Sterbens® gaben Einblicke in
reale Unfall- und Gefahrensituationen. Ausfahrten mit Polizeibegleitung und Ausstellungen zur
Motorradsicherheit, Ausstattung und Technik erganzten das Angebot fir Biker.

Der nachste Motorradaktionstag der Polizei Hoxter ist geplant fur
Samstag, 25.04.2020
als parallele Begleitung der grof3en Biker-Saisoneréffnungsfahrt der Gf\W an den jeweiligen
Pausenstandorten.
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Verkehrssicherheitsarbeit der Kreispolizeibehorde Hoxter

Das vorrangige Ziel polizeilicher Verkehrsunfallpravention ist die Reduzierung von
StraRenverkehrsunfallen und die Minderung ihrer Folgen. Sie wendet sich dabei nach dem Prinzip
des lebenslangen Lernens an alle Alters- und Zielgruppen, in erster Linie aber an besonders
gefahrdete Verkehrsteiinehmer wie Kinder, junge Fahrer und Senioren. Durch diese
Zielgruppenarbeit soll das Bewusstsein fir die eigene Verantwortung im Stralenverkehr
gescharft, positive Verhaltensmuster identifiziert und riicksichtsvolles Verhalten geférdert werden.
Seit sechs Jahren gehdrt auch der Opferschutz nach schwerwiegenden Verkehrsunfallen zum
Aufgabenfeld der Praventionsdienststelle.

Verkehrsunfallpravention Kita und Primarstufe
200 2500
2132
2000
150 & 158
1267
1186 1500
100 96 99
82 1000
497
50 428
2?) 46 500
| . SUSUN B
0 0
KITA - ZG ERW. KITA-ZG KITA - ZG KINDER PRIMARSTUFE - PRIMARSTUFE -ZG ~ PRIMARSTUFE -ZG ~ PRIMARSTUFE - ZG
BEZUGSGRUPPEN ERZIEHER/LEHRER RADFAHRAUSBILDUNG ERWACHSENE LEHRER SCHULER 1.-4. KLASSE
2 Anzahl Teilnehmer @ Anzahl Veranstaltung

1410 Verkehrsunfallpravention Sekundarstufe 1 und 2
25 1500

¢ 2

20
1000
15
10 0 L B 515 ¢ u
500
253
5
: I
0 e Qb‘ 1 0
SEK. I - CRASHKURSNRW SEK. |- ZG LEHRER SEK.1-ZG SCHULER SEK.I  SEK. Il- ZG JUNGE FAHRER SEK. Il - ZG LEHRER

® Anzahl Teilnehmer  # Anzahl Veranstaltung

Sonstige Verkehrsunfallpravention
12 1400

1155
10 ‘ 10 1200
1000
8 8
‘ 800
6
600
4
400
2 31 74 149 200
1
. K 2% o B | o
SONSTIGE VUP ERWACHSENE VUP MENSCHEN MIT VUP SENIOREN

VERANSTALTUNGEN / HANDICAP
VERKEHRSSICHERHEITSTAGE /

MOTORRADAKTIONSTAG U. A.
2 Anzahl Teilnehmer  # Anzahl Veranstaltung
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Anlage 1

Begriffsbestimmungen

Verkehrsunfall

ist jedes plotzliche und zumindest flir einen Beteiligten ungewollte, mit dem 6ffentlichen
Stralienverkehr und seinen typischen Gefahren ursachlich zusammenhangende Ereignis, bei
dem Personen- oder Sachschaden entstanden ist.

Schwerwiegender Verkehrsunfall mit Sachschaden
ist gegeben, wenn eine
— Straftat im Zusammenhang mit der Teilnahme am Stral3enverkehr
begangen wurde
oder eine
— Ordnungswidrigkeit mit BuRgeld gemal Katalog begangen wurde
und
— ein Kraftfahrzeug aufgrund eines Unfallschadens von der Unfallstelle
“nicht mehr fahrbereit* abgeschleppt werden musste.

Beteiligter
— Jeder, dessen Verhalten nach den Umstanden zum Unfall beigetragen
haben kann, oder der als Verkehrsteilnehmer durch den Unfall einen
Schaden erleidet.
Getotete

— Personen, die an der Unfallstelle getotet wurden oder innerhalb von 30
Tagen an den Unfallfolgen gestorben sind.

Schwerverletzte

— Personen, die zur stationdren Behandlung langer als 24 Stunden in einem
Krankenhaus verblieben sind.

Leichtverletzte

— Personen, bei denen eine stationare Behandlung nicht erforderlich
geworden ist.
Verungliickte
— Personen, die durch Verkehrsunfalle verletzt oder getdtet wurden.
Mitfahrer
— Personen, die als Insassen / Sozius verletzt oder getétet wurden.

Verungliicktenhaufigkeitszahl (VHZ)
Die VHZ ist eine Relationszahl, welche die Anzahl der verungllickten Personen einer
bestimmten Zielgruppe (z. B. Kinder, Junge Erwachsene, Senioren) im Verhaltnis zu 100.000
Einwohnern darstellt.
Sie wird wie folgt berechnet: Verungliickte x 100.000

Einwohnerzahl

Unfallhaufigkeitszahl (UHZ)
Die UHZ ist eine Relationszahl, welche die Anzahl der Verkehrsunfalle auf je 100.000
Einwohner darstellt.
Sie errechnet sich wie folgt: Verkehrsunfélle x 100.000
Einwohnerzahl

Die Werte der VHZ und der UHZ sind Grundlage fiir den Uberdértlichen Vergleich mit anderen
Polizeibehérden oder Kommunen.
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Anlage 2

Unfallgruppen und -kategorien

Kategorie

Bezeichnung

Schwerste Folge

1

Unfall mit Getoteten

Mindestens ein getdteter Verkehrsteilnehmer

Leichtverletzten

2 Unfall mit Mindestens ein schwer verletzter, aber kein getoteter
Schwerverletzten Verkehrsteilnehmer
Unfall mit Mindestens ein leicht verletzter, aber kein schwer verletzter und

kein getdteter Verkehrsteilnehmer

Schwerwiegender
Unfall mit
Sachschaden

(im engeren Sinn =
Kriterium Fahrbereit-
schaft Kfz)

Straftatbestand (auch unter Einwirkung von
Alkohol/anderer berauschender Mittel, vgl. abweichend Kat.
6) und wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz aufgrund eines
Unfallschadens nicht mehr fahrbereit ist

oder

Ordnungswidrigkeit, fiir die die Ahndung mit einem
Bufigeld vorgesehen ist (bei Ahndung mit VG siehe Kat. 5)
und wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz aufgrund eines
Unfallschadens nicht mehr fahrbereit ist.

Sonstiger
Sachschadensunfall
ohne Einwirkung von
Alkohol (= unter
0,15mg/l bzw. 0,3
Promille)/anderer
berauschender Mittel

Alle

sonstigen Sachschadensunfalle

die im Verwarnungsgeldverfahren abgeschlossen werden
kénnen (ohne Straftatbestand und

ohne buRgeldbewehrte Ordnungswidrigkeit), unabhangig
von der Fahrbereitschaft beteiligter Kfz

die nicht im Verwarnungsgeldverfahren abgeschlossen
werden kénnen (= mit buRgeldbewehrter
Ordnungswidrigkeit oder unklarer Rechtslage) und alle
beteiligten Kfz waren fahrbereit

mit Straftatbestand (aber: ohne Alkoholeinwirkung = unter
0,15 mg/l bzw. 0,3 Promille oder Wirkung anderer
berauschender Mittel, sonst Kat. 6 bzw. Kat. 4) und alle
beteiligten Kfz waren fahrbereit

mit Ordnungswidrigkeit nach § 24c StVG
Fahrzeugfiihrer befindet sich in der Probezeit nach § 2a
StVG und/oder hat das 21. Lebensjahr noch nicht
vollendet und alle beteiligten Kfz waren fahrbereit (sonst
Kat. 6 bzw. Kat. 4)

Sonstiger
Sachschadensunfall
unter Einwirkung von
Alkohol (ab 0,15 mg/I
bzw. 0,3 Promille)
landerer
berauschender Mittel

Unfallbeteiligter stand unter Einwirkung von Alkohol (ab
0,15 mg/l bzw. 0,3 Promille)/anderer berauschender Mittel
und alle Kfz verblieben fahrbereit (wenn gleichzeitig
mindestens ein Kfz nicht fahrbereit war, gilt Kat. 4)

wie oben und mindestens ein Unfallbeteiligter begeht
Unfallflucht
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Anlage 3

Einwohnerzahlen der Stadte im Kreis Hoxter

Stand: 31.12.2018

Marienmunster,

Meneer L[] € e
e \ e~ Bad Driburg 19 002
Beverungen 13115
Borgentreich 8 523
i Brakel 16 270
Hoxter 28 824
Marienmiinster 4 962
Goes s Nieheim 6 093
“ Sl 4 Steinheim 12 657
ey Warburg 23 079
Willebadessen 8 142
Kreis Hoxter 140.667

Einwohnerzahlen - bezogen auf die Wachbereiche

PW Hoxter 63.171
PW Warburg 39.744
PW Bad Driburg 37.752

Bevélkerung nach ausgewahliten Altersgruppen zum Stichtag 31.12.2018 fiir VU-
Statistik
davon: im Alter von .... bis unter .... Jahren
Bevolkerung

unter 6 bis 10 bis 15 bis 18 bis 25 bis 60 bis 65 und

insgesamt 6 10 15 18 25 60 65 mehr
Bad Driburg 19 002 1001 656 934 574 1330 8792 1324 4 391
Beverungen 13115 627 445 579 423 960 5816 997 3268
Borgentreich 8 523 410 275 381 241 741 3878 681 1916
Brakel 16 270 943 651 767 514 1336 7473 1178 3408
Hoxter 28 824 1408 903 1330 874 2242 12 948 2138 6 981
Marienmiinster 4962 227 163 272 174 383 2 268 394 1081
Nieheim 6 093 278 222 307 230 496 2766 459 1335
Steinheim 12 657 664 429 615 446 1022 5 840 907 2734
Warburg 23079 1217 785 1116 785 1784 10 661 1717 5014
Willebadessen 8142 528 349 475 296 603 3597 585 1709
KPB Hoxter 140 667 7 303 4878 6776 4 557 10 897 64 039 10 380 31837
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Kraftfahrzeugbestand im Kreis Hoxter 2010 bis 2019

111397

104734
103329
102207
101244 0220
O—————_ 100245
99093 99048
2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014 | 2015 | 2016 | 2017 | 2018 | 2019

Volkswirtschaftliche Kosten von Verkehrsunfallen
Kreispolizeibehorde Hoxter 2019 in Euro

Verkehrstote Leichtverletzte
5,7 Mill. € =21 % | [1,9 Mill.€ =7,1%

Personenschaden
27,3 Mill. € = 43,3%

Sachschaden
35,8 Mill.€=56,7%

Schwerverletzte
19,7 Mill. € = 71,9%

63.118.580 €

Gesamtschaden

*Berechnung der Schadenshdéhe fiir Personen- und Sachschaden nach Basiswerten der Bundesanstalt
flr StraBenwesen

Der Verkehrsbericht 2019 der KPB Hoéxter im Internet:
https://hoexter.polizei.nrw/artikel/polizeiliche-verkehrsstatistik




	20-02-17-Deckblatt
	LR_KPB_Vorwort_Verkehrsunfallstatistik_2019
	20-02-20-Verkehrsbericht-2019-original
	Für den eiligen Leser
	Unfallzahlen und -tendenzen im Kreis Höxter auf einen Blick
	Im Rahmen der passiven Verkehrsbeteiligung verunglückten
	14  Kinder als Mitfahrer in Personenkraftwagen
	Begriffsbestimmungen
	Beteiligter
	Getötete
	Schwerverletzte
	Leichtverletzte

	4

	Verkehrsbericht_2019_20-02-24.pdf
	20-02-24 Deckblatt_VB2019.pdf
	20-02-24-LR_KPB_Vorwort_Verkehrsunfallstatistik_2019.pdf
	20-02-24-VB2019_original.pdf




